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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV 1863 Schwabmünchen II : TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg 
Samstag, 16.10.2021, 19:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TSV 1863 Schwabmünchen II und dem TSV Seeg-
Hopferau-Eisenberg

Freude herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Stüttgen / Keppeler nach ca. 4 Stunden
den Matchball für den TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg im Spiel der Herren Bezirksoberliga
(Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) verwertete. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TSV
1863 Schwabmünchen II. Das Heimteam konnte im 1. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem
abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Ausschlaggebend für die Punkteteilung (bei einem
Satzverhältnis von 29:31) waren die Einzel im mittleren Paarkreuz, die allesamt an den TSV 1863
Schwabmünchen II gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der TSV 1863 Schwabmünchen II
nun ein Punkteverhältnis von 1:1 und der TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg ein Punkteverhältnis von 3:
1 in der Tabelle.

Los ging es mit den Doppeln. Ein hartes Stück Arbeit hatten Fürst / Klaiber gegen Schimak jun. /
Eichner zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Nichts auszurichten hatten dann
Vogel / Steinborn bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Stüttgen / Keppeler. Nur einen Satz verloren
Pianowski / Wild bei ihrem Sieg gegen Huber / Deiss und holten somit einen wichtigen Punkt für ihre
Mannschaft. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Eine umkämpfte Niederlage gab es indes für Christian Fürst beim 10:12, 16:18, 11:6, 16:14,
8:11 gegen Jörg Stüttgen. Peter Klaiber bekam im Anschluss seinen Gegner Peter Schimak jun.
beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Nur einen Satz verlor jedoch Herwig Vogel beim 11:5, 14:16, 12:
10, 11:7 gegen Rainer Eichner und holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Kurzen
Prozess machte Matthias Pianowski beim 3:0 mit Tobias Huber bei einem nie gefährdeten Sieg.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3.
Simon Wild versäumte es danach mit einem 8:11, 11:7, 6:11, 4:11 gegen Hans Peter Deiss, einen
Punkt für sein Team zu erringen. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Christian Steinborn beim
11:3, 11:5, 5:11, 11:9 gegen Louisa Keppeler doch überlegen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Christian Fürst bekam im Anschluss seinen Gegner Peter
Schimak jun. beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. 2 Sätze lang fand Peter Klaiber gegen Jörg
Stüttgen keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel im Anschluss doch noch mit 5:11, 8:11,
11:7, 11:8, 11:8 gewann. Beim nachfolgenden 11:7, 11:9, 11:3 gegen Tobias Huber fand Herwig
Vogel von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Vor dem Duell der beiden Vierer stand
es somit 7:5. Kaum eine Chance ließ Matthias Pianowski nachfolgend beim 3:0 seinem Gegner
Rainer Eichner. Nichts auszurichten hatte indes Simon Wild beim 7:11, 10:12, 7:11 gegen Louisa
Keppeler. Trotz 1:0 Satzführung verlor Christian Steinborn sein Spiel gegen Hans Peter Deiss
letztlich mit 1:3. Im nun folgenden entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Lediglich einen
Satzerfolg verbuchten Fürst / Klaiber bei ihrer Pleite gegen Stüttgen / Keppeler. Somit trennte man
sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV 1863 Schwabmünchen II tritt dabei geben den FC
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Memmingen an, während es der TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg mit dem TSV 1862 Obergünzburg
zu tun bekommt.

 Punkte:
 TSV 1863 Schwabmünchen II

Doppel: Fürst / Klaiber (1), Vogel / Steinborn (0), Pianowski / Wild (1) 
Einzel: C. Fürst (0), P. Klaiber (1), H. Vogel (2), M. Pianowski (2), S. Wild (0), C. Steinborn (1) 

 TSV Seeg-Hopferau-Eisenberg
Doppel: Stüttgen / Keppeler (2), Schimak jun. / Eichner (0), Huber / Deiss (0) 
Einzel: P. jun. (2), J. Stüttgen (1), T. Huber (0), R. Eichner (0), L. Keppeler (1), H. Deiss (2)


